
Der Herbst

Wenn ein kalter Regen niederfließt,

Die Nachtigall ins Gefieder niest

Und die Meise leise weint

weil die Sonne nicht mehr scheint.

Dann ist der Herbst herbeigekommen,

und die Taschentücher werden herausgenommen.

Die Heiserkeit steckt jeden an,

sie husten sogar schon in der Eisenbahn.

Trotzdem ist der Herbst sehr schön,

man kann dort viele Farben seh’n.

der Wind spielt gerne mit den Drachen,

mit Schirmen, Hüten und anderen Sachen.
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